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Karlsruher Tagblatt .

Nk » M3 . Erstes Blatt. Dienstag dm 5. November 1878.
k
r
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^ CorrtrM - Versammlungen .
Die in Äontrole stehenden Mannschaften drS BeurkanbtenstandeS der Stadt Karlsruhe haben, soweit dieselben den unten genannten Jahrgängenangehör« , -ur Herbst -Conrrolversammlung bei der Centrak-Lurnhalle in der Bismarckstraße hierselbst , wie folgt , zu erscheinen :Am S. November, Vormittags 8 Nhrr die Jahrgänge 1877 und 1873.

ft. s. ft. „ « '/- „ der Jahrgang 1874.
ft. 11 . /ft „ 8 „ die Jahrgänge 1867 b und 1867».
ft. 11. ft. „ S '/r ftft der Jahrgang 1870.
„ IS. , , ft. 8 ftft die Jahrgänge 1868 und 1866.
„ 12. ft. » V, ,, der Jahrgang 1871.
ft. IS. „ „ 8 „ die Jahrgänge 1875 und 1869.
ft. IS. ,ft „ ,, „ „ 1876 und 1872.« nentschnwkgteS Znspätkommeu oder Fehlen wird bestraft ; ebenso »ft das Mitnehme« »o« Stöcke « und Schirme« i« Reih ' und

Karlsruhe , den L2. Oktober 1873.
Königliche- Landwehr-Bezirks -Commnn- o.

Jllllgstaml-Bmin zur Gustav-Adolf-Sttftuug.
LI . Versammlung Mittwoch den 6 Noveinber 1878 , um S Uhr, Wsldstraße 56 , wozu Mit¬glieder und Freundinnev hiermit riugeladen werden. K . W . Doll .

Nachricht .
. 4 .1 . Mit Herrn D. -Becker , Ecke der Langen- und Waldstrabe 3t , Hotel-, Haus - und Küchen-Einrichtungs-Geschäst , baba, wir einen Lieferungs-Vertrag abgeschloffm , wonach derselbe feine Maarengegen Baarzahlung in Vereinsmarkrn abgibt.

Lebensbedürfmßverein Karlsruhe, eingetragene Genoffenfchaft.^
Fahrnißverstetgerung.

Au« einem Nachlasse werde « in der Linkeuheimerftrafte Nr . IS (CommandantenhauS) imzweiten Stock
Dienstag den S. November d. I . ,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,nachbeschriebene Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert:2 Kanapees, 2 FauteuckS , 2 HalbsauteuilS , 4 Stühle , 2 Holzkisten mit braunem RipSbezug, 1Kanapee. 2 Fauteuils , 8 Stühle , 1 Holzkiste mit blauem Damastbezug;in Eichcnolz : 1 Schreibtisch . 1 Ausziehtisch , 1 Ovaltisch, 1 klappentisch, 1 Spieltisch , 1Nachttisch , eckige Tische, 1 Kommod «, 1 Console mit Spiegel , 1 französische Himmrlbettlade mitgrünen Damastvorhängen, 1 Bücherschrank , 1 Elagsre ;ferner : 1 Console , 1 Spieltisch (schwarz polirt) , 1 französische Bettlade von Mahagonv,Console - und Klappcntische , 1 Ausziehtisch , 1 Chiffonniere , 1 Kommode , rin- und zwetthürigeSchranke , Bettladen . Roßhaarmatratzen. Bettwerk , 1 Kanapee, 2 Fauteuils mit Rohrgeflecht ,4 Glas- und 1 Kaffee-Service , Spiegel in Goldrahmen . Bilder , GaSlüstre . 6 Wandleuchter, 2Ganglamp« mit Spiegel , 1 Wanduhr , 3 Paar grüne Damaftvorhänge , Fensterstore , Zimmer-teppiche , Vorlagen , Pferdeteppiche , Sattel - und Reitzeuge, Koffer , 1 Anrichte , Blumentöpfe,Flaschen und noch verschiedener HauSrath ,wozu die Kaufliebhabcr frcundlichst eimadct
Karlsruhe , den 30. Oktober 1878.

_ O . Waisenrichter ."
Fahrnißverstetgerung.

Dienstag, de « S. November , Vormittag- 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , ver¬steigere ich aus Auftrag wegen Mangel an Raum
Zähringerstraße 67, Restauration zum Goldenen Kranz

(früher Deutscher Kaiser) :
nachstehende gebrauchte, aber sehr gut erhalt «»»« Gegenstände: 2 ChiffonniereS, 2 Kommoden , 1Schreibkommode, 1 Waschkommode , 1 Waschkommode mit Marmorplatte , 2 Bettladen mit Rost,Matratzen und Polstern , 2 KanapecS , Stühle, runde und Ovaltische, 1 Nähtisch, Weißzeug , 1 Opern¬glas , Federnbetten , 1 großen und 1 kleinen eisernen Herd , 1 gewirkten Shawl und Verschiedenes ,Wozu höflichst einladet

Fr. Heinrich , Geschästsagent.
Leopoldshafen .

Fischwasser -Verpachtung.
Nachdem der Fischerei - Pacht in den hiesigenWassern auf Martini 1878 zu Ende geht , wird

nunmehr die Fischerei in den betreffenden Wassernund Kanal« in 8 Parzellen auf weitere 6 Jahre amDonnerstag de« 7. November 1878,
Nachmittags 3 Uhr ,auf dem Rathhause hier öffentlich in Pacht ver¬

steigert , wozu die Liebhaber einladet.
Leopoldshafen, den 3. November 1878.

Bürgermeister Ueberle .
F. Nagel , Rathschreiber.

Bersteigerurrgs - Ankündigung.
4.4. Aus dem Nachlasse des Dieners ChristianPallmer von hier wird der Unteilbarkeit wegendas an der Rüppurrerstraße dahier unter Nr. 74
gelegene , nördlich an das Haus Augartcnstraßc 1,südlich an das Haus Rüppurrerstraße 76, östlich andie Straße und westlich an den Weg grenzende ,dreistöckige Wohnhaus , sammt aller liegenschaft-
lichm Zugehörde einschließlich des Grund undBodens, taxirt zu . 10000 M.

»m Samstag de» S. November l. I „
Vormittags 10 '/, Uhr ,tm Geschäftszimmer des Unterzeichneten Notars ,

Langestraße 70 dahier, einer zweiten VersteigerungauSgesetzt , wobei der « dgiltige Zuschlag erfolgt,wenn die Summe von M. 9000 oder mehr gebetenwird.
Karlsruhe , den 19. Oktober 1878.

Großh . Notar :
vtt .

Fahrmß - Versteigerung .
2.2. Gantrichterlicher Verfüg «»- zufolgewerden am

Dienstag den S . November d. I .,Nachmittags 2 Uhr ,in der Waldhornstraß« 4 im Laden nachste¬hend« Fahrnisse , zur Gantmaffe de» ChristianTche « ble dahier gehörend , gegen Baarzah-la»g öffentlich versteigert , als :
1 Kanapee, l Chiffonniere, 1 Küchenschrank,1 Nähmaschine , Bilder , Cigarren,Seife , Salz , 2 Esfig-Fäßchen mit Gestell,verschiedene Ladeuwaarrn und 2 Waage«.Karlsruhe, den S. November 1878.Der Vollstreckungs - BeamterIILttlsel », Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermiethen.* Durlach erthorstraße 3 ist im 2. Stockeine Wohnung, auf die Straße gehend , von 2 bis3 Zimmern , Küche nebst Zugchör sogleich zu ver¬miet « . Näheres parterre .22. Karlsstraße 43 ist der untere Stock mitZimmern, Küche und sonstigem Zugehör auf so¬fort oder auf künftigen Januar zu vermiethen.Näheres Karlsstraße 5 im untern Stock.— Kriegsstrafte »4 , gegenüber demGrüne« Hof, ist der 3. Stock, 6 schön« Zim¬mer nebst allem Zugehör enthaltend , sofort
beziehbar zu vermiethen. Näheres auf demBureau der Rheinische « Ballgesellschaft.— Kriegsstraße 184 ist der untere Stock, be¬
sehend in 5 Zimmern, Küche , 2 Kelle« , 2 Kam-nern nebst Anteil an Waschküche und Trocken-
peicher, sogleich zu vermieten. Zu erfragen Kriegs¬trabe 122 tm Hmterhaus .Rowacks - Anlage 15 ist eine für sich ab¬

geschlosseneWohnung von 5 Zimmern , Küche sammtZugchör , mit Gas- und Wasserleitung versehenund sogleich beziehbar , zu vermiethen. Nähere-
daselbst parterre. 2.1 .— Rüppurrerstraße 94 ist eine Mansarden¬
wohnung, bestehend in 2 Zimmern , Küche, Kellerund sonstigem Zugehör , sogleich zu vermiethen
Zu erfragen im 2. Stock.* Wilhelmsstraße 36 find 3 schöne Woh¬
nungen , bestehend aus 5 , 4 und 3 Zimmern mit
Küche, Dachzimmer, Gas- und Wasserleitung nebst
ämmtlichem Zugehör, sogleich oder auf 23 . Januar

zu vermieten.
— Zu vermiethen in Folg« von Versetzung :eine sogleich beziehbare Herrschaftswoh¬nung von 8 — S großen Zimmern mit aller

Zngehör , eine desgleichen von « Zimmer «mit oder ohne Ttallnng für 2 bis S Pferde(Gas, Wasserleitung, Garten ) . Zu erfrage«im Kontor des Tagblattes .
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— Freundliche und geräumige Wohnungen mit
3 und 4 Zimmern nebst Zugehor sind auf 23 Ok¬
tober oder später zu vermiethen . Auf Verlangen
kann auch eine Wohnung von 7 bis 8 Zimmern
nebst Zuuehör abgegeben werden . Näheres Schü¬
tzenstraße 47 im ersten Stock im Hinterhaus .

*3 .2. Eine hübsche Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde ist sogleich wegen
Versetzung zu vermiethen . Näheres Wcrderstraße
17 im 4. Stock . Daselbst ist ein großer , gut er¬
haltener Küchenschrank zu verkaufen .

^ numer zu vfnmetven
— Wcrderstraße 53 ist im 4. Stock ein hübsch

möblirtes Eckzimmer mit 4 Kreuzstöcken , auf den
Werderplatz gehend , sogleich oder später zu ver-
miethen . Ebendaselbst sind 2 geräumige Mansar -
denzimmer einzeln oder zusammen zu vermiethen .
Zu erfragen daselbst parterre . ,

— Bahnhofstraße 42 sind zwei möblirte Zimmer
sogleich zu vermiethen .

*2 .2 . RLppurrerstraße 40 , Ecke der Werder -
straße , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes Zimmer
mit 2 Betten an 2 Arbeiter oder an eine kinderlose
Familie mit oder ohne Möbel sogleich oder später
zu vermiethen -

2.2. Spitalstraße 46 ist ein möblirtes Zimmer
sogleich zu vermiethen . Näheres ebendaselbst im
ersten Stock .

*2 2. Ein gut möbliitcs Parterrezimmer , auf die
Straße gehend , ist sogleich an einen Herrn zu ver¬
miethen : Wilhelmsstraße 27.

2 .2. Waldstrabe 33 ist ein freundliches Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen .

*2.2. ES ist sogleich oder später ein gnt möblir¬
tes Zimmer , auf die Straße gehend , an einen
soliden Mann als Mitbewohner zu vermiethen .
Preis 8 Mark . Zu erfragen Schützcnstraßc 76
im 3. Stock .

* Ein auf die Straße gehendes , gut möblirtes
Zimmer ist auf 15. November an einen soliden
Herrn zu vermiethen . Nähere ? Waldstraßc 11 im
Vorderdaus im 3 . Stock .

*2. 1 . Marienstraße 21 ist im 3. Stock ein hübsch
möblirtes Zimmer sogleich oder auf 15. November
zu vermiethen .

*2 .1 . Luisenstraße 43 ist im 2. Stock sogleich
oder auf 15 . d. M . ei» umnöblirtes Zimmer an
ein ruhige « Frauenzimmer billig zu vermiethen .

Dienst -Antrag .
2.2 . Ein braveS , fleißiges Mädchen , welches

etwas kochen , waschen und putzen kann , findet so¬
gleich eine Stelle : Wilhelmsstraße 2.

Dienst -Gesuch
* Ein Mädchen sucht sogleich oder spater eine

Stelle zu Kindern oder zu einer kleinen Familie .
Näheres bei Wilhelm Hochschild , Herrenstraße
24 in Durlach .

Kapital Gesuch .
2 .1. Auf ein zu 90,000 Mark rentirendeS , neue -

HauS hier werden gegen gute Sicherheit 2S00
Mark aufzunehmen gesucht bei jährlicher Abzah¬
lung von 500 Mark . Gefl . Offerten beliebe man
»ub S . im Kontor de» Tagblattes abzugeben .

Feuerversicherung
2.2. Eine alte , gut eingeführte , renommirte

Feuerverficherungs - Actiengesellschaft sucht für die
Stadt Karlsruhe und die umliegenden Orte einen
soliden , tüchtigen Hauptvertreter unter sehr günsti¬
gen Bedingungen zu engagiren . Gefl . Offerten
unter ü . 0 . Nr . 9 wollen an daS Kontor des
Tagblattes gerichtet werden .

Gtellen -Gesuche .
6 .1 . Ein verheiratheter früherer Militär , kinder¬

los , sucht auf Neujahr eine Stelle als Kassirer ,
Portier oder Aufseher in einer Fabrik ; nöthtgen -
falls kann Kaution gestellt werden . Gefällige Of¬
ferten im Kontor des TagblatteS unter ChiffreL . 141 niederzulegen .

* Ein junger Mann in den dreißiger Jahren ,
welcher beim Militär gedient hat und die besten
Zeugnisse aufmeisen kann , sucht eine Stelle als
Portier oder Aufseher in einer Anstalt oder sonst
auf einem Bureau hier oder auswärts ; der Ein¬
tritt könnte je nach Wunsch geschehen. Adressen
beliebe man im Kontor des Tagblattes unter Nr .
99 abzuzcben .

- S4S2 ^
*2.2. Ein junger Kaufmann , tüchtiger Buchhalterund militärfrei , sucht eine Commisstelle , gleichviel

welcher Branche ; derselbe sieht weniger auf Salairals darauf , in ein lebhaftes Geschäft zu kommen.Gefl . Anträge besorgt das Kontor des Tagblattes .
Beschäftigungs - Gesuch .

3.2. Eine Frau , gelernte Krankenwärterin , em¬
pfiehlt sich für Nachtwachen . Zu erfragen Kronen¬
straße 53 ini 3. Stock des Hinterhauses .

Verloren .* Vor einigen Tagen wurde hier ein Notizbuch
mit wcrthvollem Inhalt verloren . Der redliche
Finder wird gebeten , solches gegen gute Belohnungim Hotel Tannhäuser abzugeben . _

Gefunden .* Freitag den 25. v . M . , Abends , wurde ein
Fächer in der Kreuzstraße gefunden . El - enthü -
merin kann denselben Kreuzstraße 11 , eine Treppe
hoch, in Empfang nehmen ._

KauS -Derkauf .
— Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Stadt

mit großen Räumlichkeiten ist unter günstigen Be¬
dingungen aus freier Hand zu verkaufen . Näheresbei Herrn Notar Stritt , Herrenstraße 38.

Gasthaus Verkauf .
4L . Ein gut freguentirteS Gasthaus mit Real -

recht , auf dem Lande , nahe der Stadt , ist mit
oder ohne Inventar zu verkaufen . Zu erfragenim Kontor des Tagblattes .

*3.2 . Ein sehr schönes und gutes , noch sehr
wenig gespieltes Pianino in Palisanderholz
ist um sehr mäßigen Preis zu verkaufen . Das¬
selbe ist im Klavier - Magazin deS Herrn
TchweiKgut , Herrenstraße 31 , zur gefl . An¬
sicht aufgestellt .

<- --

Verkaufs -Anzeige .
2.2 . Ein noch in gutem Zustande befindlicher

Fesernwagen mit gedecktem Vordersitz ist billig zuverkaufen . Näheres in Mühlburg , Adlerstr . 12.
Kauf - Gesuch.* Ein mittelgroßer , gebrauchter , aber noch guterhaltener Herd wird zu kaufen gesucht. Offertensub O . L . im Kontor des Tagblattes abzugebey .

Deikasten
für ein Spczercigcschäft zu kaufen gesucht vonI . Kühlenthal , Luisenstrcche 21.

— Unterzeichnete kauft fortwährend getrageneHerren - und Frauenkleider , Schuhe und Stiefel ,Betten und Möbel und bezahlt die höchsten Preisedafür . Frau Dalfer , Brunnenstraße 2.Auch werden alte Cylinderhüte angekauft .
Ankauf

von Gold , Silber , Stickereien , Kleidern » Stiefelnund Möbeln , wofür stets hohe Preise bezahlt werden .— Max 8Sw , Schwanenftraße 23.

werden fortwährend angckauft : kleine Herreu -
Sraße 17. —

Gänselebern
werden fortwährend angekauft : Zähringer -
straße 19. 122 .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Steinstraße 27 (Spitalplatz )._ —

Gänselebern
werden fortwährend angekauft : Erbprinzenstraße 21
im 2 . Stock . —

Lokal-Verän- erung.
Beehre mich, ergebenst anzuzeigen , daß sich mein Geschäft von jetzt ab wieder

in meinem Neubau , Langestraße 177 , befindet .
Für das mir bisher in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen höflichst

dankend , empfehle mich einem hockgeehrten Publikum , Freunden und Gönnern
mit der Bitte , mir auch fernerhin in meinem neuen Lokale ein freundliches Wohl¬
wollen schenken zu wollen . Hochachtungsvollst

Fein- und ZwiebaiMckerti W . Kaufmann ,
Lange st raße 177 .

GeschiiMerlegung und Empfehlung.
Beehre mich , ergebenst anzuzeigen , daß ich mein Geschäft von der Ritter -

straßr in die Erbprinzenstraste S , nahe dem Rondellplatz , verlegt habe .
Für das mir bisher in meinem seitherigen Lokal in so reichem Maaße ge¬

schenkte Vertrauen höflichst dankend , bitte ich , mir ein gleiches auch in meinem
neuen Lokal zu Theil werden zu lassen .

Mein Bestreben wird wie bisher auch ferner stets sein , meine werthen Kunden
nur mit guter , frischer und billiger Waare zu bedienen .

Hochachtungsvoll
U « I»L8 Condilor,6 .3 . Erbprinzenstraße 2 .

Lokal -Beräll - erung .
Mein

Bond- und Modewllirengkschiift
6 . 6 . befindet sich von heute an

I,A»xv8lrA88v 183,
neben meinem Schnhrvanren - Geschäft .

Hochachtungsvoll



Wirthschaft zu verpacht « .
— Im Sstlicken Stadthell ist auf I . Dezember

«ine rentable Mrthschaft mit Wohnräumltchkeiten
um billigen Preis zu verpachten . Näheres im
Kontor des TagblatteS._Acker - oder Garten -Gesuch .*2.1 . Ein Gärtner sucht einen Acker oder Garten
von ungefähr einem halben oder auch einem Mor -
gen auf mehrere Jahre zu miethen . Adressen be¬
liebe man im Kontor des Tagblattes unter R. Ll.
abzugeben ._Gründlicher Zitherunterricht
wird die Lection zu 80 Pf . erthcllt. Nähere-
Svphienstraßc 8 bet Frau Grimm ._

*3.2
UnterrichtS -Anerbieten .*3.2 . Ein Polytechniker sucht Privatunterricht

zu rrtheilen. Näheres Bahnhofstraße 14, parterre.

Privat -Be kanntmachungen.
Wohllllsgsveriinderimg vud

Geschästsempfchluug.* Meinen wrrthen Kunden und Gönner«
anmit zur gefälligen Nachricht , daß ich nun¬
mehr Kronenstraße16 Wohnung bezogen habe.

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen
besten- dankend, bitte , mir diese- auch ferner¬
hin bewahren zu wollen .

Mit Hochachtung
I . Brüstle , Schneidermeister ,

Kronenstraße 16.

grünen und gelben ,
sowie tägüch

frisch gebranntenin anerkannt feinen , reinschmeckenden Quali¬
täten empfiehlt 4.2.L . Spvhn , Zirkel 30.
? - -E— Garantirt reinen

alten
Nslsss

(1868r),
für Kranke und Reconvalescenten ärzt¬lich empfohlen , offerirt
L 1 M . L8 Pf . per ^ Flasch «,L s M . so Pf . per Flasche,incl. Glas (bei Abnahme von 10 Fla¬
schen L 2 M. 40 Pf .)

zum grünen Hof.
Filialen bei den Herren Kaufleuten

Victor Merkte , Langestraße 150,
gegenüber der Znfanteriekaserne, Theo¬dor Klingele » Ecke der Schützen- und
Wilheknsstr-, Mich . Hirsch . Kreuz¬
straße 3 , Julius Bodenweber , Fa¬
sanenstraße 2 , und F . I . Nahm ,
Kaufmann in Mühlburg .

s, - ——- —- s»Brettener
Honig Lebkuchen

in Herz - und Kandelform
empfiehlt

Fried. Maisch ,
3.2 Lu - wigsplatz S7 .

Fastenbretzeln,
fein und geschmackhast , sowie Pnnschbre -
tzelchen empfiehlt täglich frisch
— Langestraße 177.

» L»S —

Wohnungs - Veränderung
Schieferdeckermeister «Fvg . Nachfolger von Hofschieferdecker GustavBecker , wohnt jetzt Herrenstraße 4L parterre .*9 .4 .

_
WohmugsvcrSuderuug und Gcschiistsempfehluug.Einem verehelichen hiesigen und auswärtigen Publikum zeige ich ergebenst an , daßich mit meinem Geschäft die Waldstraße verlassen habe und nun in meinem eigenenHaufe — Luisenstraße IT — dasselbe als Metzger und Wurstler betreibeDankend für das mir seither geschenkte Vertrauen , bitte ich, mir dasselbe auch ferner¬hin zu bewahren . Achtungsvoll

^ _ Karl Franekle , Metzger uud Wurstler.
Eefchäftsverlegung u . Empfehlung.

2. 1 . Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft von der
Luisenstraße 17 in mein neuerbautes Haus Schützenstraße 88 verlegt habe.Für daS mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , mir dasselbeauch ferner schenken zu wollen . Achtungsvollr , I-, LoLIKovLor , Schreinermeister.

und
Gänfeleber -Trüffelwurst

Capaunenwurft
empfehlen stets frisch 3 . 2.

VE- Dameu-CMme -Wtz
Morgenkleider , Paletot « , sowie jede Art Damen -Confeetion werden unterGarantie für gutes Paffen nach neueste» Journalen angefertigt.

von NlarL «
2 .2. Karlsstraße 40.

L MlMM
. F

Langestraße 147,
empfiehlt in neuen Zusendungen zu billigen Preisen

fiir Herren , Damen und Kinder:
Filz-Schuhe und Filz-Stiefel ,

Leder-Stiefel, Gummi-Schuhe,
Tanz-Schuhe in Leder u. Atlas,

Kork-, Stroh - u. Filz -Sohlen .
Lir«88v K« 8HV» KI. Kokvlt . 41

Der bischer DudvEspIatr : 40 « betriebene Verbauk von
ULttll stnIr» ^ LLL E I»ivirä lortAesetrt im Htt « 8v IVä 8vI »» er , Lobe der Herren- n . Drbprin^snstr.,ru kei-abgesetrten fk8ten Preisen mit 10 Nabatt gegen bar»-.Vorratb: I»» Ikcklel 4V8 kr » » » . von grösster Dauer, kür 4Virtbe eto.» viil 8vl >« „ i »,l LLri 8t » II - 4 V » » rv » r ^.ulsLt-ie kürKonditoreien eto. ;le ner cklv Kvllvdtvl » TI » i»8t » I»I I» v 8tvvlLv , undVrlirlL 'soches Wllvr in I 'Iasobeu ,Lebt ouZIisebes I *« rteo^nnaiims von ^ufleägon auf Nolr und Koklsn von



Garantier
für reine , feine Weine , für Krank « und

NeconvaleScenten ärztlich empfohlen,
als : per Flasche

alten Malaga . 2.50,
„ Bordeaux (roth ) . 1 .50,
„ ditto (weiß ) . 1.50 ,
,, Beltliner (roth ) . „ 1 .30,
„ Affenthaler (roth) . „ 1.20,
„ Deidesheim er ( weiß ) . . . . „ 1.50,
„ Markgräfler (weiß ) . . . . „ 1 .20,
„ Schloßberger (roth) . . . . „ — .75,

sowie
feine Tlschwrine von 50 und 60 L per Liter,in Fäßchen von 20 Liter an accisfrei in's Haus

geliefert , empfiehlt bestens
Hermann Dilger ,

6 . 2. _ Waldstraße 5.

Hülsenfrüchte ,
als :

Erbse » »
Bohnen ,
Linsen

empfiehlt in guter , weichkochender Waare
billigst 4.2.

L. Spohu » Zirkel 30.

»> tL>
ZUN

8 h- « Z

L -S

SV U

Für Wirthe u. Wlederverkäufer .
Eine vorzügliche Cigarre zum Fabrik¬

preis e ü M . 38 pro ÄiN «, blüchweiß bren¬
nend und von schönem Aroma .

b i tt Lvrrnrai » »,
Langestraße 161 , Eingang Ritterstraße ,

30.2. gegenüber dem Hrn . L - Döring .

Amerikan . Stärke -Zusatz-Präparat
gibt der Wäsche eine blendende Weiße und einen
ausgezeichnet schönen Glanz . Erfolg garantirt .
L V« Paquct 1 M ., '/, Vaquet 50 Pf . Europäisches
VersendungSdepot bei Th . Brugier , Waldstr . 10
in Karlsruhe . Depot in Mühlburg bei Herrn
Eduard Gimbel . —

( wasserhell )
per Liter 22 Pfg . —

R . Schnupp ,
Langestraße 115 , Eingang Adlerstraße .

Hemden nach Maß ,
sowie sonstige Artikel in Herren - , Da¬
men - und Kinderwäsche verkauft zu bil¬
ligen Preisen

Kug. Hohendorf,
3 . 3 . Waldstraße 63 .

— » 48 « —

Schuhfabrikanl aus Balingen,
empfiehlt sich mit seinem schon 20 Jahre bekannten Schuhlager für Damen ,
Mädchen und Kinder zu den allerbilligsten Preisen .

Meine Bude befindet sich in der Karlsstraße , gegen das Krrlsthor , mit
Firma versehen . 2 . 2 .
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Zur Messe in der großen Doppelbude.
Karlsstraße, Mitte der Kaserne , gegenüber Egetenmeier.

Die größte Auswahl in nur

Schürzen ! Schürzen ! Schürzen!
als Specialität , in bekannter Güte , nur waschäckte Stoste , schwere Qualität , die

neuesten FayonS . zu fabelhaft billige « Preise « empfiehlt das bekannte

Berliner Schürzenfabrik- Lager von
Besonders billig empfehle ich :

Sehr große , gut leineue Hüftschürzen für Dame « » 8« Pf .,
Schön verzierte Damenschürzen in uni und gestreifter veiue » L M . ,
Blaugedruckte Hüftschürzen , schwere Qualität » SO Pf . ,Gute Moir « schürzru für Damen » SO Pf . ,
Eine große Parthie gut leinener » inderschürzen werden sehr billig abgegeben .
Große Auswahl in Lust re - und Alpacra - Schürzen , sowie clrgauter , weißer

und farbiger Damen - und Rinderschürzeu .
Besonders empfehle ich noch schöne Filz - uud Flanell -Röcke für Damen und Kin¬

der , Filzkleidchrn , Filzjäckchen und schöne Flanrllhose » für Damm und
Kinder .

4.2 Alles zu wirklichen Spottpreisen .

Lur Kvli .
Um mehrfach zu Tage getretenen Widerwärtigkeiten zu begegnen , erlaube ich

mir , meinen verehrten Kunden Folgendes zur gefl . Notiz zu bringen :
Vor sechs Jahren habe ich von Cornelius Daub Erben , Schuhfabrik

in Mainz , Haus und Geschäft käuflich erworben und letzteres bis heute unter
der Firma C . Daub , Schuhfabrik in Mainz , fortgeführt .

Um nun , wie bereits am Eingänge erwähnt , für die Folge Unannehmlich¬
keiten zu vermeiden , ist von heute ab die Firma :

Z . Schlamp , Schuhfabrik in Mainz.
Indem ich noch bemerke , daß Vorstehendes auf mein Geschäft durchaus von

keinem Einfluß ist , empfehle mein wohl assortirtes Lager aller Schuhwaaren eigener
Arbeit bestens .

Bei dieser Gelegenheit will ich nicht versäumen , meine geschätzten Kunden
darauf aufmerksam zu machen , daß die ältere Verkäuferin , welche eine Reihe von
Jahren in meinen Diensten stand , plötzlich von mir entlassen worden und gegen¬
wärtig bei einem Mannheimer Schuhhändler thätig ist .

Meine Bude befindet sich «

Langestraßr , gegenüber dem Hotel Tannhäuser.
Unter Anderem mache besonders auf eine sehr große Parthie Filzwaare »

aufmerksam , und zwar
Pantoffeln von 2 M . an und 2 . 2 .
Stiefel von 5 M . an . Hochachtungsvollst

Schuhfabrik
aus Mainz .

Nö . Bestellungen auf Maaß werden jederzeit entgegengenommen und prompt
lusgeführt . _ D . -O ._ (v . b'. 8447)

Zur gefälligsten Beachtung.
Zur Messe dahier .

2 .1 . Ich empfehle mein wohl assortirtes Lager in warmen Tuckschuhe » » das Neueste und
Eleganteste und sehr gesund , indem man immer warme und trockene Füße hat . Ferner empfehle ich ,
noch meine Filzstiefel und Pantoffeln für Frauen und Kinder , sowie alle Sorten Lederwaaren :
Herren - , Damen - , Knaben - und Mädchenstiefel und alle Sorten Pantoffeln von 1 M . 50 Pf . an .

Meine Bude befindet sich vor dem Hause Karlsstraße 33 und bitte um zahlreichen Besuch.
LH . ans Gernsheim a. Rh.
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Handschuhen .

Glact-Han-schuhe,nur Prima -Ziegenleder ,
für Herren und Damen

empfehlen
F . Wolss ör Sohn .

18.13.
— Preiswürdige abgelagerte

Tifchweine
habe ich im Aufträge gegen Baarzahlung bei
Abnahme von circa 20 Liter per Liter zu 40
und 50 Pf . zu verkaufen , ebenso
vorzüglichen Rothweiu

zu 70 Pf . per Liter.
Für Reinheit der Weine wird garantirt

W' . Ln » LSr ,
Karlsstraße 35.

Bodenwichse ,
beste Qualität , täglich frisch zu haben bei

B . Mauz , Bodenwichsers Wittwe ,*3.3. Herrenstraße 7.
^ Joseph Mehle ,

Geschirrhändler aus Zell a . H ,
bat eine Parthie Ausschußgeschirr zu sehr bil¬
ligen Preisen :

Teller zu 7 . 8 , S , 10 und 11 Pf . ,Nachttöpfe zu 40 , 45 und 50 Pf.
Stand vor dem Gasthaus zum Nöthen Haus .

Constantia .
2.2. Nächsten Miitwoch den K. d . M . findet in

unserm bisherigen Lokale (Gasthaus zum Ritter)eine Generalversammlung statt.
Tagesordnung r

1 . Neuwahl des gesammten Vorstandes.
2 . Sehr wichtige Mitthcilung.

Etwaige Anträge zur Generalversammlung wollen
bis längstens Dienstag am 5. d. M . an den Vor¬
stand eingereicht werden .

Die vcrehrlichen Mitglieder werden dringend
gebeten , recht zahlreich zu erscheinen.

Der BvrstarrS .

Empfehle
mein großes Schuh - und Stiefellager während der Messe zu auffallend
billigen Preisen . 4 .2.

Li . DLSkSUbr
10 Adler st raße 10 , n Ach st der Lange n st r aß e .

Schuhsabrikant aus Balingen ,
empfiehlt zur Herbstmesse sein schon längst bekanntes Schuhwaarenlager ; dasselbe
besteht in Herren - und Damenstiefeln, Knaben-Rohrstiefeln, Töchter- und Kinder¬
stiefeln ; die Waare ist solid und gut gearbeitet , und halte mich deßhalb bestens
empfohlen .

Zugleich pache ich meine Kunden darauf aufmerksam, daß ich eine Parthie
zurückgesetzter Lederstiefel zu den billigsten Preisen abgebe.

Doppelbude : Ecke - er Amalien - und Karlsstraße , mit Firma
verseheil. Achtungsvoll

Gottfried Wagner aus Balingen.ö.3

Karlsruher Messe ! ! !
Vor dem Cafe Egeten meier befindet sich wie seit Jahren das billigst bekannte

Wachstuch- , Auster - Rouleaus- , Guttapercha-
Schürzen - und Teppich - Lager

_ vonH. aus Coblenz
und empfehle als ausnahmsweise billigst :

Eine große Parthie zurückgesetzte Fenster -Rouleaux ,
die feinsten Salon -Rouleaux schon von 2 Mark an ,Fußboden -Wachstuche in Resten und am Stück , äußerst billig,Teppiche , Cachemire - Decken . Gummi - Damen - und Kinder

Schürzen , Bett -Einlagestoffe . Kautschuk - Auflage ,eine Parthie Regenröcke für Herren-
Das Neueste und Praktischste der Jetztzeit:

gummidamastrte Decken für alle Möbel , besonders für Hotelbesitzer und Wirthe rc.
Alles zu den billigsten aber festen Preisen.

Das Maaß der Möbel und Fenster bitte gefl . mitzubringen.
3 .2.

Regullr -Füllofen mit Chamottesteinen, neuester
Construction, in sehr großer Auswahl ,

Aüllöfen , Or.^Meidinger 's Patent ,
Sänlenöfen ,
ovale Wormser Kochöfen rc. ,
Kochherde ,
Kohlenkasten ,
Kohlenlöffel und
sonstige Feuerungsgegenstände

empfiehlt zu den billigsten Preisen
I - , - LL -

Ecke der Langen - und Kronenstraße 24.
Ans - em Spitalplatze .

Größte Menagerie
von CI. Itttiik » »» » « .

Geöffnet täglich von Morgens bis Abends.
Hauptvorstellung und Fütterung : jeden Nachmittag 4 Uhr

und Abends 8 Uhr.
Bei jeder Vorstellung : Dressur der großen Löwen

durch C . Kaufmann , der Hyänen und Wölfedurch Fräul . Kaufmann , Exercitien des Elephanten und Fütterung .Lun » erstoi » In LLksrLsriiliv !
Giraffen , schwarze Panther . Geparden , Gelada -Affenfamilie undWer das » I»! , »« »«»»» « will sehen , AchtungsvollMuß in die Menagerie Kaufmann gehen ! v . IL » k » , »
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I ^ sori Lokus

,
175 Langestraße 175 ,

empfehlen für die

Herbst- und Wintersaismi
ihr großartig assortirtes , ganz neues Lager in Damenklei - erstoffen,Sei - enstoffen un- Sei - ensammeten , Cachemires, schwarz und
farbig, Ozoni - un- Patentsammeten in allen Farben, Stoffen fürBall - un- Gesellfchaftstoiletten re. , Wintermänteln , Regen¬mänteln , Roton- en , Jacken, Morgenklei- ern , Unterröcken,CHMes , Tüchern re.

Anfertigung von Costumes nach Maaß nach Pariser Modellen unter Ga¬
rantie in kürzester Zeit.

Traueranzeige.
Gestern Abend nach 10 Uhr ging zu unserem

«roßen Schmerz unsere liebe , eben erst neu einge¬
segnete Schwester , Diakonissin Regine Stupp
von Jttlingen , nach mehrwöchigem Leiden zur
ewigen Ruhe ein.

Namens des trauernden Diakonissenhauscs :
Pfarrer Walter .

Karlsruhe , den 3. November 1878.

^ Am Lrr- wigsplatz .
Die künstliche Glas - Spinnerei u . s. w.

Größte Sehenswürdigkeit der Neuzeit . Deutsche Arbeit . Deutscher Fleiß .
Anerkennung in allen großen Städten des deutschen Reiches.

Zum Besuche dieser seltenen Anschauung , die alle Erwartungen übertrifft , ladet
freundlich ein die Familie Ilvmpel .

Druck und Verlag der C ? r. Fr. Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W- Müller , in Karlsruhe.
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